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LEISTUNGSMOTIVATIONSTEST FÜR JUGENDLICHE (LMT-J) 
 
Einsatzbereich: 
 
• 12--16 Jahre.  
• In Anwendung seit 1976.  
• Der LMT-J kann zur Prognose des Schulerfolgs, der Diagnose von 

Schulschwierigkeiten oder der Schullaufbahnberatung für Jungen und 
Mädchen von 12 bis 16 Jahren bzw. der Klassen 6 bis 10 verwendet werden. 

 
Das Verfahren: 
 
• Der Test ist ein Fragebogenverfahren und erfaßt die wichtigsten 

Komponenten der Leistungsmotivation, insbesondere für intellektuelle 
Leistungen. Diese wirken sich vor allem in Schulleistungen und damit im 
Schulerfolg aus. 

 
• Die ursprüngliche, niederländische Fassung des LMT-J wurde vor dem 

Hintergrund der Forschungsergebnisse zu Leistungsantrieben und -
hemmnissen entwickelt.  

 
• Die Items der deutschen Übersetzung des Fragebogens wurden 

faktorenanalytisch zu folgenden Subskalen zusammengefaßt: 
 

 Leistungs- und Erfolgsstreben (LS),  
 positive (=leistungsfördernde) Erfolgsbesorgtheit (E+),  
 negative (= leistungsmindernde) Erfolgsbesorgtheit (E-),  
 positive oder negative Ausprägung der Erfolgsgerichtetheit (Skala E, die ein 
Kontinuum mit den Polen E+ und E- darstellt (E-komb)),   

 soziale Erwünschtheit (SE; das Bestreben, Tadel und Mißbilligung zu 
vermeiden).  

 
• Die 81 Items des Fragebogens werden vermischt dargeboten und jeweils 

anhand von zwei, drei oder vier vorgegebenen Antwortalternativen 
beantwortet. 

 
 
Reliabilität:  
 
Split-half-Reliabilität im Bereich von 0.72 bis 0.88 für die einzelnen Subskalen  
(N = 1349).  
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Validität: 
 
Es ergaben sich folgende Korrelationen 
• der einzelnen Skalen mit dem Notendurchschnitt: (LS) 0.21, (E+) 0.24, (E-

) -0.19, (E-komb) -0.25, (SE) -0.12. 
• Mit Intelligenztests (FAT, VL, WST) korrelierten die Skalen 

erwartungsgemäß im Durchschnitt gering ((LS) -0.06, (E+) 0.07, (E-) -0.14, (E-
komb) -0.14, (SE) -0.17)),  

• während die Intelligenztests ihrerseits mit dem Notendurchschnitt um 0.30 
korrelierten.  

 
Normen: 
 
• Erhoben an einer repräsentativen Stichprobe von N = 2838 Schülern der 

Schularten Hauptschule, Realschule und Gymnasium der Klassen 6 bis 
10. 

• Es wurden Normwerttabellen sowohl  
 für das Lebensalter (12 bis 16 Jahre) als auch  
 für die Schulklassen (6 bis 10),  

jeweils nach Geschlechtern getrennt, erstellt.  
 
Bearbeitungsdauer: 
 
Ca. 35 bis 40 Minuten 
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